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Von Pfr.in Ré ka Juha sz

„Ich bin der HERR, dein Arzt.“ (2 Mose 15,26)

Diésér Satz dér Bibél will dié Arbéit und
das  Wissén  dér  A/ rztinnén  und  A/ rzté,
sowié  dés  Gésundhéitspérsonals  nicht
kléinrédén – dénn bésondérs in diésér
hérausfordérndén  Zéit  mu5 ssén  sié
viélérorts  U/ bérménschlichés  léistén,
Géfahr,  Léid,  ja  auch  viél  Vérlust
mittragén. Ich dénké und danké hiér an
jéné  A/ rzté  und Hélfér*innén,  dié  mich
nicht  nur  léiblich,  sondérn  –  jé  nach
ihrén Mo5 glichkéitén und Zéit – auch éin
Stu5 ck  séélisch  bétréut  und  béhandélt
habén.  Das  Bibélwort  an  diésém
Morgén  lénkt  dénnoch  unsérén  Blick
darauf, dass Héilung nicht nur von dén richtigén Médikaméntén odér vom Erfolg éinér
Opération odér Béhandlung abha5ngt. 

Héilénd ist dié gésamté Situation. Da ist jémand fachkundig und séhr bému5 ht, ér dénkt
mit, ér kénnt Méthodén und Héilmittél, dié mir hélfén ko5 nnén. Abér gléichzéitig bringé
ich als Patiént*in mit mir sélbst Géduld auf, ich néhmé méiné Schwa5ché an, méin Lébén
sétzté ich auf Gott und nicht (nur) auf das médizinisché Wissén. Diésés Zusamménspiél
dér vérschiédénén Komponéntén kann dér Génésung hélfén.  
Im Buch Jésus Sirach lésén wir daru5 bér dié Folgéndén Gédankén (Sir 38, 1-10): 

„Erweise dem Arzt gebührende Verehrung, damit du ihn hast, wenn du ihn brauchst; denn
auch ihn hat der Herr geschaffen […] – Heilung kommt vom Höchsten.
Die Kunst des Arztes erhöht ihn, und Fürsten bewundern ihn.
Der Herr hat die Arznei aus der Erde geschaffen, und ein Vernünftiger verachtet sie nicht.
Wurde nicht das bittere Wasser süß durch Holz, damit man seine Kraft erkennen sollte?
Und  er  selbst  gab  den  Menschen  das  Wissen,  um  sich  herrlich  zu  erweisen  in  seinen
wunderbaren Mitteln.
Mit  ihnen heilt  er  und vertreibt  die  Schmerzen,  und der  Apotheker  macht  Arznei  daraus,
damit Gottes Werke kein Ende nehmen und sein Friede über der Erde liege.
Mein Kind, wenn du krank bist, sieh nicht darüber hinweg, sondern bitte den Herrn, dann
wird er dich gesund machen. Lass ab von der Sünde, handle rechtschaffen und reinige dein
Herz von aller Missetat.“ 

Jésus als Arzt? Abér nicht im wéißén Kittél, mit Stéthoskop und Médikaméntén. Wénn du
séiné  o5 stérliché Botschaft  ho5 rst,  wié  ér u5 bér  Niédérlagé und Siég spricht,  wié  ér dir
vérsichért, és gibt in allém was du tust doch éinén Sinn, allés was mit dir géschiéht hat
éinén Sinn. Er dénkt mit dir, ér schliéßt Géméinschaft mit dir, ér sta5 rkt dich mit séinér
Gégénwart – so findést du wiédér zuru5 ck zu déiném Gott und érfa5hrst Héilung. 
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